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Iev - ersch es Wo chenblatt-
^ 47. Sonntag , dm 23 . November 1834.

Obrigkeitliche Bekanntmachungen.
1 . In Gemäßheit Nescripts Großherzogllchen Mi-

litair- Collegiums vom 6 . und 20 . v . M. ist zur Loosung
der Wehrpflichtigen des Jahres 1814 aus dem Amte Je¬
ver Termin auf dm 17. December d. I . angesctzt,
und haben dieselben sich daher an diesem Lage Vormit¬
tags 10 Uhr im Amtslocale Hieselbst einzusinden wi¬
drigenfalls die Loose der Verordnung gemäß für sie ge¬
zogen werden sollen.

Etwaige Reclamationen nebst den Beweismittelnsind
in Zeit 14 Tagen nach beendigter Loosung, spätestens
bis zum 5. Januar k. I . beim Amte einzureichen, auch
die Zeugen zu sistiren , widrigenfalls darauf nachher keine
Rücksicht genommen werden kann.

Der die Vorstadt Jever und den Glockenschlag be¬
treffende Auszug aus der Liste ist beim Amte und beim
Kirchspielsvogt der Vorstadt zur Einsicht niedergelegt , in
den übrigen Kirchspielen aber ist der , jedes Kirchspiel be¬
treffende Auszug bei dem x . t , Kirchspielsvogt desselben
einzusehcn. Diejenigen im Jahre 1814 gebornen Wehr¬
pflichtigen, welche darin etwa nicht verzeichnet seyn mög-
ten haben sich reszi. durch ihre Angehörigen vor dem 13.
December hiesclbst zu melden, widrigenfalls sie ohne Loos
zum Dienst werden aufgefordert werden.

Jever aus dem Amte 1834 , Novbr. 12.
Toel.

Heintzen.
' 2. Seit dem Jahre 1817 sind Behuf Schlötung

und Aufräumung der in der Nahe von Jever bclegenen
Tiefe bedeutende Vorschüsse aus der Herrschaftlichen so
wie aus der Eentralhofdienstcasse geleistet worden.

Zur Wiedererstattung dieser Vorschüsse erschien zuerst
nothwendig Rechnungen getrennt nach den verschiedenen
Tiefen aufstellen zu lassen , und nach geschehener Offen¬
legung und Eramination derselben und AuSmittelung der
Interessenten so weit noch uothwendig die Ausschreibung
der Vorschüsse verfügen zu können.

Die Rechnungen sind nunmehr aufgestellt , und mit
den originalen Belegen in dem Hause des Kirchspiclsvogts
Dirks Hieselbst zur Einsicht der Betheiligten vom 16.
bis 30. d . M. ausgelegt , es sind folgendeRechnungen sormirt,

1 ) wegen des Feldhauser - Tiefs,
2) — — Moor - Tiefs,
3 ) — — Pogge - Tiefs,
4 ) — — großen Moorwarfer- Tiefs,
5 ) — — kleinen Moorwarfer- Tiefs und
6 ) — — Wiedler - Tiefs.

Termin zur Eramination der Rechnungen, oder sofern die
Interessenten es vorziehen sollten Bevollmächtigte zu er¬
wählen, welche zuvor die Rechnungen und Belegen durch¬
sehen sollten, zur Wahl der Bevollmächtigten ist auf den

4. December d. I . Vormittags 11 im hiesigen Schütting
angesctzt , in welchem sich alle Interessenten unter der
Verwarnung einzusinden haben, daß angenommen werden
wird , daß die Nichterscheinenden der Mehrzahl der An¬
wesenden beitreten.

In dem gedachten Termine werden zugleich den In¬
teressenten die von Großherzoglicher Cammer bereits vor
mehreren Jahren bestimmten Grundsätze über die Concur-
renz zu den Schlvtnngs- und Reinigungskosten der Tiefe
mitgctheilt , so wie über die fernerweite jährliche Unter¬
haltung der Tiefe berathen werden.

Jever aus dem Amte 1834, Novbr . 9.
- . Toel.

Ehrentraut.
3. Zur Loosung der im Jahre 1814 gebornen Wehr¬

pflichtigen des hiesigen Amtsdistricts ist der 19 . December
d . I . Vormittags 11 Uhr im hiesigen Amtslocale ange¬
setzt worden , und haben sich dazu alle Wehrpflichtigen
dieser Elaste persönlich einzufinden. Nicht weniger haben
sich sodann diejenigen Wehrpflichtigen aus den frühem
Elasten zu sistiren , welche entweder bis zur nächsten Un¬

tersuchung zurückgesctzt , oder aber zum . Eintritt in die
Reserve designirt worden sind i-esp . aus gesetzlichen Grün¬
den bei derselben in Dienst stehen.

Zugleich wird zur Einreichung etwaiger Reklama¬
tionen hicrmittelst eine 14tagige vom 19.

'
December d.

I . zu berechnenden Frist unter der Verwarnung anbe¬
raumt, daß damit nachher Niemand weder beim Amte
noch bei dem Großherzoglichen Militair - Collegio noch
beim Landesherrlichen Eabinett zugelassen werden wird:
es sei denn , daß die Reclamations - Gründe selbst erst
später entstanden wären.

Endlich werden noch mit Bezugnahme auf den §. 3
der Bekanntmachung Großherzoglicher Militair - Commis¬
sion vom 1 . Mai 1817 , wie auch tz. 5 Ut. e . der Be¬
kanntmachung vom ö. Febr. 1819 und auf das Rescript
vom 20. October d. I . diejenigen Wehrpflichtigen zur
Selbstanmeldung bis zur nächsten Untersuchung und Aus¬
hebung hicrmittelst aufgefordert , welche entweder in die
Loosungslisten cks 18 >^ z nichteingeführt oder auch aus der
frühem Jahres - Elasten etwa noch vorhanden und in die
Loosungslisten ihres Jahrganges nicht eingetragen seyn
sollten , und zwar bei Strafe daß sie widrigenfalls ohne
zur Loosung zugelassen und ohne mit Reclamationen ge¬
hört zu werden , sofort werden in Dienst gestellt werden.

Lettens aus dem Amte 1834 , November 17.
Rössel.

Kuhlmann.
4. In Gemäßheit eines Rescripts des Großherzog¬

lichen Militaircollegiums vom 20. v. M . und des tz.
'7

des Rekruti'rungsgesetzes vom 1 . Februar 1831 , ist Ter¬
min zur Loosung dev im Jahre 1814 gebornen Wehr-



pflichtigen der Stadt Jever , auf den 29. künftigen Mo¬
nats , Morgens 10 Uhr auf dem Rachhause angesetzt.

Die Liste der im Jahre 1814 gebornen Wehrpflichti¬
gen ist in der Wirthsstube auf dem Nathhause zur Ein¬
sicht hingclegt worden.

Alle Wehrpflichtigen und deren Angehörigen werden
aufgefordert, die Liste cinzusehen und die etwa nicht ge¬
schehene Eintragung in Antrag zu bringen , indem die nicht
eingetragenenWehrpflichtigen , ohne zur Loofung zugelassen'
und ohne mit etwaigen Reklamationen gehört zu werden,
sofort in Dienst gestellt werden.

Etwaige , jedoch nur schriftliche , Reclamationen, wer¬
den am 6 . Januar k. I . Morgens 11 Uhr auf dem Rath¬
hause angenommen.

Jever in tluria 1834, Novbr. 18,
Der Magistrat der Stadt.

Jürgens . Harms. Drost.
Eden . Hollmann.

Immobil -- Verkäufe.
I . Auf Instanz der Erben der JustizräthinMoeh-

ring, Johanne Friederike geb. Ohmstede, des weiland
Justizraths Heinrich GerhardMoehring zu Jever
Wittwe, alss

1 ) der Pastorin Seetzen, Maria Christine geb.
Ohmstede, zu Jever,

2) der Pastorin Wardenburg, Magdalene geb.
Ohmstede, zu Delmenhorst,

ist der öffentliche Verkauf des zum Nachlasse gehörenden,
auf dem alten Markte belegenen Hauses , nebst dem da¬
hinter belegenen Garten und sonstigen Pertinenzien , so
wie auch eines Frauensitzes in der Jeverschen Stadtkirche
und sechs Gräber auf dem Jeverschen Kirchhofe, erkannt^
und Termin dazu auf den

( 19. ) neunzehnten Januar k. I.
des Nachmittags 2 Uhr in GerrietChristians, zu
Jever Wittwe Hause , angesetzt.

Indem nun solches hiemit -öffentlich bekannt gemacht
wird, werden zugleich alle diejenigen , welche Forderungen
und Ansprüche an dieses Immobile machen zu können
vermeinen, aufqefordert, diese in dem auf den

( 12.) zwölften Januar 1835
angesetzten Termine anzugeben bei Strafe des Verlustes
derselben.

Zur Abgabe des Präclusiv - Bescheides ist Termin
auf den

'
( 15.) fünfzehntem Januar 1835 . ,

angesetzt. ' ' '
Jever , den 29. Oktober 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht der
Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Hendorff.

2. Da auf Ansuchen der Special - Armen - Inspek¬
tion zu Jever der öffentliche Verkauf : , . -

'
1) das an der Waagestraße in - der Stadt Jever sub.

252 belegenen , vormals derWittwe Ga stmann
gehörenden Hauses mit Warfgrund , grunzend öst¬
lich an die Straße, südlich an M. H . Nyk,ena,
Scheune , westlich und nördlich an Demoiselle.
Jhnken Haus und Scheune,

2 ) der vormals der WittweGastmann gehörigen 5
Grasen Moorlandes, in 2 Stücken, ohnweit Mofts-

hütte belegen , gränzend nördlich theils an dis
Gast, theils an die Gärten des Schullehrers Rjz,
lefs , Koch und Buytendyk , östlich an Physi-
cus Toben und I . Deye Land , südlich an H
H. Christophers und westlich anH. W. Hans,
merschmidt Landstücke;

3 ) das an der St . Annenstraße in der Stadt
sub 125 belegenen , vormchs dem Schmich-
meister , I . H . Kluck , gehörigen Hauses Mst
Warfgrund, . gränzend nördlich an die Straße, öst¬
lich an RegierungsrathsJürgens Haus , südlich
und westlich an Rechenmeisters Siesken Ha^
und Garten,

( und zwar ^ 1 und 2 für die Gasthauscasse und sU z
für die Stadtarmencaffe) erkannt , und dazu Termin auf

den (2. ) zweiten Februar k. I ,
Mittags 12 Uhr , im Locale des Landgerichts angesch
worden , so wird solches hiedurch öffentlich bekannt ge¬
macht , und werden zugleich alle diejenigen , welche Rechte
und Forderungen an die genannten Immobilien zu HM
vermeinen , aufgefordert, solche in dem auf den

( 26 .) sechs und zwanzigsten Januar k. I.
angesetzten Termine anzugrben , bei Strafe des Verlustes
derselben.

Zur Abgabe des Präclusivbescheides ist Termin auf
den ( 29.) neun und zwanzigsten Januar k. I.

angesetzt worden.
Zur Nachricht wird auf besondern Antrag bemerkt,

daß an das Haus aä 1 eine jährliche Erbheuer von 36ge,
und 12 gr. gezahlt wird, und dasselbe auf 214 «K38 -/z gr,
geschätzt worden ; daß aä 2 die 5 Grasen Moorland im
Jahre 1818 von her WittweGastmann öffentlich für
705 °F> erstanden , und jetzt auf 345 «ff- taxirt worden
und daß ferner uä 3 an das Klucksche Haus eine jähr¬
liche Erbheuer von 2 «ff 56 gr. und 1 Gulden Hollän¬
disch bezahlt, dagegen aber auch an Herrenheuer jährlich
3 »ff 44 gr . davon entrichtet wird und daß dasselbe auf
434 -ff 32 gr. gewürdigt worden ist.

Jever, den 15 . - November 1834.
Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schlosser.

,
' - Rolfs.

3. Die Special - Armen - Jnspection zum Sande,
will das ihr von weil. . Ortgies Bargen zugefallene,
beim Sander - Altendeich belegene Häuslingshaus mit
Gartengrund , am

( 6 . ) sechsten Deeember d, I.
. Nachmittags 2 Uhr in Albert Harms, Wirthshause zum

Sande öffentlich meistbietend verkaufen , wozu etwaige
Liebhaber eingeladrn werden.

Sande , den 14 . November 1834.

CoMocatlolieii.
l I. Der Häusling Hinrich Bohlten' Gerrietst
. zum Reuender -e Neuen Groden , Hat laut - gerichtlich

recognöscirten und conflrm
'
irten Kaüfcontracts, cl . ä . A-

- ver den 13l September 1833 , von dett Erben des weil
HillertHarms, als : - s

1 ) den majorennen Kindern desselben erster Ehr,
nämlich:
a, Metta CatharinaHarms, des Webers Jam

FranzenHarms, zum Fedderwarder - Grob



Ehefrau , in Beistandschaft ihres. Ehemannes,
b, Hayo Cornelies Harms, , zum Neucnderalken-

Groden,
! 2) dem Bormunde des noch minderjährigen Sohnes

zweiter Ehe, rGerdHarms, dem Schneidermeister
^ Jacob Gerdes -Kaiser , zu Neuende,
, das von denselben aus -der Nachlassenschaft ihres weiland

Vaters ererbte , zum Reuender - Neuengroden belegene
Häuslingshaus nebst Garten und Warf , und sonstigen
darauf haftenden Rechten und Beschwerden, glänzend in

! Norden und Westen an Nicolaus FriedrichHarken
i Land , in Osten an Edo Jrps und Harm Jrps Lan-

dereycn und in Süden an den öffentlichen Fahrweg , für
die Summe von 327 '/r in Golde , käuflich erstanden.

Auf Ansuchen des Käufers werden alle diejenigen,
welche Forderungen und Ansprüche an das gedachte Grund¬
stück mit Pertinenzien machen zu können vermeinen, auf¬
gefordert , sich damit in dem auf den

( 15 . ) fünfzehnten December d. I.
angesetzten Termine zu melden, bei Strafe des Verlustes.

Präclusiv - Bescheid den
( 18 . ) achtzehnten December d. I.

Zugleich wird bemerkt , das Edo Jrps zum Ncucn-
deraltengroden , eine jährliche Grundheuer zu 2 «F- 56gr.
von diesem Grundstücke zu fordern hat , und daß den
Hausleuten LübbeWilken, Nicolaus Harken und
tzdo Jrps, so wie der Wittwe des LübbeClaaßen,
die Fahrwegsgerechtigkeit über den Warf der verkauften
Stelle zusteht und es desfalls keiner Angabe bedarf.

Jever , den 17. October 1834.
Großherzogl . Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schloifer.

Hendorff.
" 2. Nach einem vor dem Amte Jever unterm 22.

Mai 1834 errichteten Contract verkaufte der Zimmer-
Geselle , Tönnies Tön nies, zu Moorsum , sein zum
Schaardeiche, neben Meine ChristianLönnießen Witt¬
we, LudwigJürgens Wittwe und Johann Harms

' Ländereien, belegenes Häuslingshaus mit Garten , an den
Dienstknecht, Heine Dirks Hajungs, bei der Wittwe,
Ebole, zu Eilshausen , sich aufhaltend , für die Summe
von 147 >/ - °-F> Gold.

Auf Ansuchen des Käufers werden alle diejenigen,
-welche an das obige Grundstück Ansprüche und Forder¬
ungen machen zu können vermeinen, hierdurch aufgefor¬
dert , solche in dem auf den

( 15 . ) fünfzehnten December d. I.
angesetzten Termine anzugeben , bei Strafe des Verlustes.

Termin zur Abgabe des Praclusibescheides den
( 18. ) achtzehnten December 1634.

Jever , den 8. October 1834.
Großhenzvglich Oldenburgisches Landgericht

der Erbherrschaft Jever.
Schleifer

Hendorff.
3 . Der Kaufmann Aron Gerhard Wilkens zu

Sengwarden, jetzt zu Sengwardekaltendeich , welcher am
21 . April 1820 von dem damals mit der Wahrnehmung
der Jurisdiction in der Herrschaft Kniphausen beauftrag¬
ten Landgericht zu Jever als Curator über das Vermö¬
gen des nunmehr verstorbenen vormaligen Assessors und

Km'
phäusischen Auctionsverwalters Caspar Christian

Kruckmann zu Sengwarden bestellt und wider welchen
diese Cüratcl air den nämlichen Tage in isie Hypotheken-
büchcr eingetragen worden , hat dem Landgerichte ange¬
zeigt und wahrscheinlich gemacht, daß er während seiner
Amtsführung überall keine Einnahme gehabt habe , auch
in der Folge solche nicht mehr zu erwarten sey , weshalb
er ihr seines Amts zu entlassen, die wider ihn einge¬
tragene Hypothek zu tilgen , und zur Erklärung über
diesen seinen Antrag eine öffentliche Vorladung an die
sämmtlichen betheiligtenKruckmannschen Gläubiger
zu erlassen bitten müsse.

Diesem Anträge gemäß werden daher sämmtliche
Gläubiger des weiland Asseßors und Auctionsverwalters
Kruckmann aufgefordert , in dem auf den

( 17. ) siebenzehntcn Januar k. I.
angesetzten Termine sich so gewiß über das Gesuch des
CuratorsWilkens in Person oder durch genugsam Be¬
vollmächtigte zu erklären, als widrigenfalls demselben
ohne weiteres gewillfahrt und demgemäß der Curator sei¬
nes Amts ohne Rcchnungsablage entlassen und die wider
ihn erwirkte Jngroffation in den Hypothekenbüchern ge¬
tilgt werden wird.

Kniphausen 1834 , November 1.
Rcichsgräflich Bentincksches Landgericht der

Herrschaft Kniphausen.
Schaumburg. Tannen.

4. Weiland Marten Martens zu Langewerth hat
dem Hausmann HermannDaniels daselbst am 4. Fe¬
bruar 1815 eine Schuldverschreibung über ein Capital
von 140 «P 60 gr . Gold ausgestellt. Das Capital mit
Zinsen ist am 4. Februar 1815 Abends 11 Uhr 15
Minuten gegen M. Martens ingrossiirt worden , H.
Daniels hat dasselbe nachher mit allen Rechten an den
weiland Schumacher GehrelGehrels zu Langewerth
cedirt , und dieser hat die Forderung dann im Concurse
der Creditvren des M. Martens durch den Advocaten
jetzt BürgermeisterJürgens in Jever angegeben. Dem
Herrn Bürgermeister Jürgens ist das Schulddocument
abhanden gekommen , so daß er es der Angabe nicht an-
legen konnte.

Die Forderung von 140 «ss> 60 gr. Gold mit Zinsen
ist dem G . Gehrels im Präferenzurtheile in Concurs-
sachen M. Martens Creditoren snli , no . 12 ingross.
« ent . adjudicirt worden, vorbehältlich der Nachlieferung
der Original - Schuldverschreibung.

Der Sohn und Erbe des Gehrel Gehrels, der
Schuhmacher AhrendGehrels zu Langewerth hat jetzt
auf Amortisation des verloren gegangenen Documentes
angetragen , und es werden dessen Anträge gemäß alle
diejenigen , welche aus irgend einem Grunde rechtliche An¬
sprüche an das durch Schuldverschreibung vom 4. Febr.
1815 verbriefte Capital von 140 «F> 60 gr. Gold machen
zu können glauben , hierdurch aufgefordert , solche in dem
auf den

( 12.) zwölften Januar k. I.
angesetzten Termine anzugeben und zu bescheinigen bei
Strafe des Ausschlusses.

Termin zur Publikation des Präklusivbescheides im
Gerichte ist auf den

( 17 .) siebenzehnten Januar k . I.



angesetzt worden.
Kniphausen 1834 November 1.

Reichsgräflich Bentincksches Landgerichts der
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg.
Tannen.

Concurse.
1 . Nachdem wider den Hausmann Boike

iöehrenS , zu Ebkeriege , heute , Schulden halber
der Concurs Hieselbst erkannt worden ist , so wird
solches hiedurch zur öffentlichen Kunde gebracht,
und eS werden zur Ausführung des Concurses,
der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachstehende Ter¬
mine angesetzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 2 . ) zweiten Februar 1835,

kn welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob-
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
Lei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
Hieselbst anzugebcn , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren Anga¬
be - Recessen , unter der im tz . 42 . der Concurs - Ord¬
nung enthaltenen Verwarnung , anzulegen , auch als,
dann einen der hier recipirten Anwälde zur Wahr¬
nehmung ihrer Gerechtsame bei diesem Concurse zu
bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 19 . ) neunzehnten März 1835,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Forderungen
bei gesetzlicher Strafe , völlig klar zu machen haben
in sofern dies nicht schon früher geschehen ist;

31 Zur Anhörung des -Priorität s - Ur-
tHeils auf den

( 7 . ) siebenten Mai 1835 , und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des Con-

rurs - Gutes im Gerichtshause auf den
( 22 . ) zwei und zwanzigsten Juni 1835.
Jever , den 1 . October 1834.

Großherzoglich Oldenburgisches Landgericht
der Erbherrschaft Jever.

Schleifer.
Rolfs.

2 . Nachdem wider den Nachlaß des weiland
Zimmermanns Gerriet Memmen zu Jnhausersiel am

( 22 . ) zwei und zwanzigsten Februar 1834,
Schulden halber der Concurs Hieselbst erkannt wor¬
den ist , so wird solches hiedurch zur öffentlichen Kunde
gebracht , und es werden zur Ausführung des Con-
rurses , der gesetzlichen Vorschrift gemäß , nachste¬
hende Termine angesctzt:

1 ) Zur Angabe auf den
( 20 . ) zwanzigsten Januar 1835,

in welchem Termine alle diejenigen , welche an den ob¬
gedachten Gemeinschuldner aus irgend einem Grunde
Forderungen , Ansprüche oder zur Compensation ge¬
eignete Gegenforderungen zu haben vermeinen , solche
bei Strafe des Verlustes und ewigen Stillschweigens
bieselbst anzugeben , und die zur Begründung ihrer
Angaben etwa dienenden Beweisthümer ihren An¬
gabe - Recessen , unter der in dem Z . 40 . der «

Concurs - Ordnung enthaltenen Verwarnung , am«,
legen , auch alsdann einen der hier recipirten An-
wälde zur Wahrnehmung ihrer Gerechtsame bei di«!
sem Concurse zu bestellen haben;

2 ) Zur Liquidation auf den
( 14 . ) vierzehnten März 1835,

da denn die Gläubiger ihre angegebenen Ar-
derungen , bei gesetzlicher Strafe , völlig kla,
machen haben , in sofern dies nicht schon M . ,
geschehen ist.

3 ) Zur Anhörung des P rioritäts -. U,.
theils auf den

( 9 . ) neunten Mai 1835 , und
4 ) Zum öffentlichen Verkaufe des tzon-

rurS - Gutes im Geri chtslocale auf den
( 27 . ) sieben und zwanzigsten Juni 1835,

Mittags 12 Uhr.
Kniphausen , den 8 . November 1834.

Reichsgräflich Bentincksches Landgericht i>n
Herrschaft Kniphausen.

Schaumburg.
Tannen.

Testaments - Eröffnung!
Das von dem Wilke Chriftophcrs zu Sillen¬

stede gemeinschaftlich mit
'
seiner Ehefrau errichtete Wm-

Testament soll , soweit es den kürzlich verstorbenen MH
Christophers betrifft am

( 26 . ) sechs und zwanzigsten Novbr . d . I
Vormittags 10 Uhr Hieselbst publicirt werden.

Amt Jever 1834 , November 8.

_
Toel.

Schüttungs Sache.
Don dem Feldhüter Sidden zu Sillenstede st

am 11 . d. M . ein Schaafbock geschüttet und in ZolM«
Abels Wirthshaus daselbst in den Pfandstall gebracht wor¬
den . Der Eigonthümer hat den eingeschütteten Schaaf-
bock vor dem 29 . d. M . zu lösen , öder zu gewärtig«
daß derselbe alsdann Nachmittags 2 Uhr werde verkauft
werden.

Amt Jever 1834 , Novbr . 14.
Toel.

Heintzen.

Vergantungen.
1 . Am 15 . December d. I . werden im Herrschaft¬

lichen Upjeverschen Forste 144 Fuder unterdrückte Eiche»
zu Nutz - und Breimhvlz öffentlich meistbietend verkauf!
werden.

Kauflustige versammeln sich bei dem Pächtechs »se -O
Upjever Vormittags 9 Uhr.

Amt Jever 1834 Novbr . 13.
Toel.

Heintzen.
2 . Am ( 27 . ) sieben und zwanzigsten Noveml«

d. I . pracise 12 Uhr Mittags , wollen die Erben di-
weil . Hausmanns Onke Hinrichs Harken, zu Hep¬
pens , den beweglichen Nachlaß ihres Erblassers , als:

Gold und Silber , Kupfer , Messing , Zinn M

geschnittenes und ungeschm
'ttcnes Leinen , drelM

ständige Betten , eine holländische Standuhr , st !>

so gut wie neu , ein Schreibcpult , und verfchiedB
Tische und Stühle und andere Sachen,



im Sterbehause zu Heppens öffentlich meistbietend auf
Zahlungsfrist verkaufen lassen ; wozu Kauflirbhaber hie¬
durch eingeladen werden.

Jever , den 12 . Novbr . 1834.
H . Buscher,

m . o.
3 . Z)er Hausmann Claudy Fremy aus Burhave

läßt am
'

( 5 .) fünften December 1834

Morgens 10 Uhr bei des Wirths Friese in Jever

Hause
circa 120 Stück beste Butjadinger Schweine

! öffentlich auf Zahlungsfrist verkaufen.
Jever 1834.

- I . H . Reling,
rn . n.

Verpachtungen.
1 . Hinrich Lührs Erben wollen ihre beiden zum

Erildumersiel belegene Häuslingshäuser nebst Garten-

grund , am
( 30 . ) dreißigsten November d. I.

Nachmittags 4 Uhr , auf ein oder mehrere Jahre , in M.

H . Lührs Wittwe Hause , zum Erildumersiel öffent¬

lich verheuern.
Auch sind dieselben nicht abgeneigt , diese Häuser zu

I verkaufen.
Erildumersiel 1834 , Novbr . 20.
2 . Weil . Pastors Heinemeyer Kinder Vor¬

münder , wollen am
( 1 . ) ersten December 1834

Abends 6 Ubr in des Herrn Gastwirths König Hause
folgende Immobilien verheuern:

1 ) den von dem Herrn Kaufmann Harken benutzen
Garten auf der Südergast,

L ) den von dem Herrn Kunstdrcchsler Wolf benutz¬
ten Garten daselbst am Schützenfeldswege.

Jever 1834.
Vogts.

3 . Mein von mir selbst bewohnt werdendes Haus

nebst Scheune an der Lindenbaumstraße wünsche ich am
( 3 . ) dritten December 1834

Abends 5 Uhr im Schütting Hieselbst öffentlich auf einige
Jahre zu verheuern.

Jever 1834.
Negistrakorin Reling.

4 . O . G . Eoopmann Erben wollen das ihnen

zugehörige zu Hooksiel belegene Haus welches jetzt von
dem Herrn Rost bewohnt wird , auf ein oder mehrere
Jahre , am Mittwochen den

( 3 . )
'dritten December d . I.

Nachmittags 4 Uhr bei dem Gastwirth H . E . Feldl-
h aufen, auf kommenden Mai ünzutreten , öffentlich meist¬
bietend verheuern.

Hooksiel , den 20 . November 1834.

5 . Es soll das von der Madame Westendorf
bewohnt werdende Haus nebst Scheune und Garten , auch
2 Aecker , zu Hooksiel belegen , auf mehrere , Mai 1835

anfangende Jahre , nach den vorzulegenden Bedingungen,
am < 4 . ) vierten December d. I.

Nachmittags 3 Uhr in Gerriet Christians Frau Witt¬

we Hause zu Jever meistbietend verheuert werden , und
werden Heuerliebhaber dazu eingeladen.

6 . Ein Haus bestehend aus zwei Wohnungen mich
1 Matt Land und etwas Gartengrund zu Pakens , Hin¬
rich Janßen Hinrichs Erben gehörend , soll entweder

zusammen oder einzeln am
( 6. ) sechsten December d. I.

Abends 4 Uhr in Claaßen Wittwe Hause zu HookfiÄ
meistbietend verheuert werden . Conditionen werden dann

vorgelescn werden und zur Einsicht liegen.
7. Umstände halben , kann der Heuermann , der das

Haus
'

des Unterzeichneten geheuert hat , cs nicht antreten;
es soll daher anderweitig am Montage den

( 15 . ) fünfzehnten December d. I.
Abends 5 Uhr , im Hause des Herrn D . König nach den

alsdann vorzulegenden Bedingungen , öffentlich verheuert
werden.

Es wird , je nachdem sich Liebhaber dazu finden,
entweder im Ganzen oder in zweien Theilen verpachtet.

Jever 1834.
B . C . Boiken.

Notifikationen.
1 . Die Wittwe des weiland B . C . Gehrels

wünscht , das zum Nachlasse ihres weiland Ehemannes

gehörende , zu Tettens belegene Haus nebst Garten , wel¬

ches gegenwärtig von dem Rechnungssteller Ziegfeld
bewohnt wird , Mai 1835 anzutreten , zu verheuern . Die

darauf Refiectirende wollen sich gefälligst an den Unter¬

zeichneten wenden.
Jever 1834 , Novbr . 20.

G . L . Thiems.

2 . Meine sämmtlichen in Hamburg
eiugekauften , und direct aus den vor¬

züglichsten Fabriken bezogenen Mo - e-

Waaren , welche jetzt zur gefälligen An¬

sicht geordnet sind , ^ habe ich nunmehr
erhalten.

Hinsichtlich der sehr billigen Preis¬
stellung , als auch der großen Auswahl
wegen , empfehle ich selbige hiedurch an¬

gelegentlichst.
Jever r834 , Novbr . 23.

M . B . Schomann.
3 . In Auftrag des Vormundes über des weil . Bött¬

chers Hinrich Eiben Janßen, zum Muser - Osteralten¬
deiche, Kinder und Benesicialerben , des Herrn Heike Eils'

Siamken, daselbst , ersuche ich hiermit alle diejenigen,
welche Forderungen und Ansprüche an den Nachlaß des

gedachten Janßen zu haben glauben , mir ihre specisicir-
ten Rechnungen darüber binnen 14 Lagen zukommen
lassen zu woÜen , und bemerke ich noch nachrichtlich , daß
die nicht eingehenden Rechnungen bei der Vertheilung der

Masse nicht werden berücksichtigt werden . Zugleich for¬
dere Äh auch alle diejenigen , welche dem weil . Janßen
noch schulden , auf , bei Vermeidung der Klage , binnen

gleicher Frist Zahlung zu leisten.
Hinsichtlich des Nachlasses der weil . Ehefrau Jan¬

ßen, so wollen die etwaigen Gläubiger ihre specisicirten
Rechnungen in der obgedachten Frist mir ebenfalls zu-



kommen lassen und diejenigen, welche noch schulden , bin¬
nen derselben Frist , bei Vermeidung der Klage , ihre
Schuld berichtigen. , > ,

Jever , den 20 . Novbr. 1834.
H . Busch er.

4 . Ich verfehle hiedurch nicht, meinen geehr¬
ten Gönnern und Freunden die Anzeige zu machen,
daß ich die bei meiner kürzlichcn Anwesenheit in
Hamburg eingekauften Colonial - waaren bereits
empfangen und geordnet habe.

Hierunter befindet sich sehr delicat schmecken¬
der Domingo und Havanna - Caffee, besten Carol.
und Mayl . Reis , weißen und gelben Landies , be¬
sonders schön von Stein , Bamberger Zwetschen,
Hamb . Syrup , Russische Potasche , Edammer Ra¬
se. Überhaupt empfehle ich mich mit allen in
mein Fach schlagende Artikel aufs angelegent¬
lichste , mit der Versicherung einer reellen und
prompten Behandlung , und habe ich die Preise
der waaren möglichst hillig gestellt.

Zugleich bemerke ich noch , daß ich fortwäh¬
rend Federn , Dunen , Spuhlen , Lumpen , Pferde¬
haare , altes Eisen rc. zu annehmliche Preise ein¬
kaufe.

Jever im November L8L -4.
D . L . H. Wardenburg.

5. Mein Haus welches von dem Böttchermeister
John bewohnt wird , habe ich Mai 1835 anzutreten,
zu vermiethen.

Jever 1835.
s Wittwe Sprenger.

6. Me diejenigen, welche noch Forderungen für ge¬
leistete Arbeiten und Lieferungen an den Herrschaftlichen
Gebäuden in der Erbherrschaft Jever , haben, werden hie-
mit ausgefordert, ihre desfalsigcn Rechnungen , bis zum
15. Deeember bei dem Unterzeichneten einzureichen.

Jever 1834, Novbr. 17.
F. W. Roben.

7. In Auftrag der Erben des weil. Herrn Hof¬
raths Moßdvph habe ich noch folgende Grundstücke,
nächsten Frühjahr anzutreten , auf einige Jahre unter der
Hand zu verheuern , als:

1 ) 6 Matten Grünland bei Schurfens,
2 ) 3 Matten Grünland daselbst,
3 ) 7 Matten Grünland beim Woltersberge,
4) 3 Matten Grünland daselbst,
5) 4 Matten Grünland daselbst , und
6 ) 1 Garten im Moorlande.

Ich ersuche daher diejenigen, welche darauf reflectircn,
sich in Zeit 8 Lagen bei mir einzusinden und darüber,
nach den vorzulegenden Bedingungen, mit mir zu accor-
diren.

Jever , den 20. Novbr . 1834.
Ge rdcs. ,

8. Diejenigen , welche an sel. Hillerns Erben,
-Weidegelder und Grasgelder restircn , haben solche, läng¬
stens bis zum 1 . Deeember d. I . , bei Vermeidung der
Klage , zu berichtigen.

Jever 1834 , Novbr. 20.
9 . Das vom MusicusAssayer bewohnte Haus,

wünsche ich auf nächsten Mai zu vermiethen.
Jever 1834.

C. W. Schwieger Wittwe.

4 « . Folgende vorräthigcn Werke, . und Ai.
mansche für 1835 , die sichzu Weihnachtsgeschenken
sehr eignen , als:

' Blancs Handbuch der Geograph : 3 Theile in 3
eleg . pappbd . 1833 Cour . «F> 4 grot.Campes Rinder - und Jugend-
Schriften 37 Bdchn . Brschw.
1831 in 19 eleg . Pappbd . —

Gelpkes populaire Himmels-
. künde 1832 eleg. Pappbd . —

^ Gleim , B >, bremisches Roch-
buch, 5 . Auslage , eleg . geb. —

Göthes sammtliche Werke , 55
Bande Tübingen , Cotta , in
27 Halbfranzb . Laschenf . —

Rorners Werke , in einem Bde.
Berlin Nicolai 1834 . Hlbzbd .—>

Pölitz , R . H. , Weltgeschichte
für gebildete Leser 1830 , 4
Th . in 4 eleg. Pappbänden . —

Rottecks allgemeine Weltge - .
schichte 9 Lhcile in 9 eleg.
Pappbden . lOte Auslage —

Schillers Werke in einem
Bde . in zwei Halbfranzbd . —

Volgers Handbuch der Geo¬
graphie 2 Thcile . Hannov.
1833 . Halbfranzband — — S IS —

Lünenranns lateinisches Hand¬
wörterbuch 4 Th . 7te Aust.
1831 in 4 Halbfranzbanden — — S —

Müller , Johannes von , sammt¬
liche Werke . Taschenformat.
Stuttgard 1831 . 40 Theile
in 20 eleg. Pappbanden — — 44 SS —

Dinters Schullehrerbibel com-- l
plet Ln 3 Halbfranzbanden — — 8 24 — 1

Ludens Geschichte des teut-
schen Volkes Ir . bis vr . Bd.
in S Hlbfzbde. Gotha . Per¬
thes 1825 und 1834 — — 26 48 —

Tromlitz Vielliebchen für 1835 — — S 34 —
Gothaisches Tascheistmch — — — 4 4 —
Taschenbuch der Liebe u.

Freundschaft — — — 4 42 —
Penelope — — — 2 8 —
Urania — — — S 8 —
Tiecks Lstovellenkranz — — — 2 46 —
Loy Wintergrün — — — I 36 —
Spindlers Vergißmeinnicht — — — S 46 —
Claurens — — — — — 2 S4 —
Genealogisches Taschenb.

der gräflichen Häuser — — — I 36 —
nebst einem Zlssorriment schöner Rinder -Schriften,
empfehle ich , zur gütigen Abnahme , angelegentlichst.

I . F. Trendtel.
11. Mein aus zwei Wohnungen bestehendes neues

Häuslingshaus, Kiesau genannt , init Gartengrund , bei
Äbbickenhausen, fKirchspiel Schortens) habe ich nächsten
Mai anzutreten , zu vermiethen. Mein Heuermann Abra¬
hams zu Äbbickenhausen, giebt weitere Nachricht.

Jever , den 13. November 1834.
Joh . Fr. JasperS.
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12 . Ich werde die Kleidermacher - .Profession meines

ftl . Mannes durch einen geschickten Gesellen fortsetzen
lassen , und bitte , unter Versicherung guter Arbeit/promp¬
ter Bedienung und billiger Preisstellung um recht vielen
Zuspruch . Meine Wohnung ist im Hopsenzaun . neben
dem Hause des Schlachters I . Degen.

Jever 1834.
Wittwe Geilfuß , gcb. Kluck . .

13 . Ich will mein Häuslingshaus zu Depenhausen,
das rothe Haus genannt , mit oder ohne etwas Land,
Mai anzutreten verheuern . Man wende sich baldigst an

^ mich.
Depenhausen 1834 . Johann Freese.

14 . Liverpooler Salz , besonders schön zum
, Fleisch salzen , bei

Jever im Novbr . L8S4.
D . L . Wardenburg.

15 . Es sind 100 -ch hiesiger Kanzel -Kapitalien , so¬
fort in Empfang zu nehmen , zinslich auszuleihen , und
wolle man sich desfalls bei dem Kirchspiels - Nechnungs-
führer Freese Hieselbst melden.

Sillenstede , den 12 . Novbr . 1834.

16 . Neue Ellen - Waaren.
Unsere in Hamburg eingekauften Ma-

! nufactur - Maaren haben wir erhalten
! und bereits geordnet . Es befinden sich

darunter viele neue und moderne Sa-
! chen.

Wir bitten daher unfern geehrten Gön-
i nern uns gütigst mit ihrem Besuche zu

beehren um sich von der Schönheit und
Billigkeit der Maaren zu überzeugen.

Um mit Lustre - Merinos aufzuräumen
Verkäufen wir solche pr . Elle zu gr.

Jever im Nov . 1Ü34.
Gebrüder Feilmann . .

17 . Der Pakenser Armenknabe Johann Anthon
Abels, 13 Jahr alt , ist seinem seitherigen Brodwirthe,
Conrad Janßen im Kirchspiel Waddewarden , wiederum
seit dem 2 . September d. I . entlaufen , ohne daß die
Special -Armeninspection zu Pakens seinen Aufenthalt bis
jetzt hat uuskundschaften können . Sie ersucht daher ei¬
nen jeden , der mit dem gegenwärtigen Aufenthalte .des
Knaben bekannt ist , davon dem Armenvater Johann
Ahmels Jünssen zu Hooksiel gefälligst Anzeige zu machen,
oder auch den Knaben auf Kosten der hiesigen Armen¬
rasse , hieher transportiren zu wollen.

Pakens aus der Special -Armeninsp . den 12 . Nov . 1834.
. .. . Fr . Berlage.

18 . Diejenigen Mitlescr , welche noch von frühem
Jahren als . auch von diesem Jahre an die Schullehrer-
Lesegesellschaft .schulden , wollen diese ihre Schuld in Zeit
von 14 Tagen an mich entrichten . Nach Verlauf dieser

, Frist werde ich gegen die Restanten klagend verfahren
müssen.

Oldorf 1S34 , Novbr . 13.
F . Carstens,

19 . Winter - Concerte . Für die Musikfreunde der

Umgegend von Jever macht die Direktion noch besonders
bekannt , daß die diesjährigen Winterconcerte auf : den 26.

November , 10 . und 25 . December , 7 . und 21 . Januar,
4 . und 18 . Februar , 4 . und 18 . März , Abends 6 >/ , Uhr

angesetzt sind . ,
20 . Guter Zetler Flachs offerire ich zu einem billi¬

gen Preise.
C . H . Tkarks.

21 . . Dieser Tage bezog ich aus den besten Fa¬
briken Manufactur -Waarcn , als : Tuch , Callmuck , Boy,

Flanell , Barchent , Schirting , u. mehrere moderne Artikel,
die ich meinen geehrten Handlungsfreunden zu äußerst

billigen . Preisen empfehle.
Uebrigens habe ich zu bemerken , daß ich fortwährend

Products , aller Art gegen annehmliche Preise in Tausch
oder gegen comptant einkaufe.

Jever im Novbr . 1834.
Heymann Ahrens,

am Neuenmarkte.
22 . Vor 7 Wochen ist mir ein Schaafbock zuge¬

laufen , der Eigenthümer kann ihn gegen Erstattung der

Kosten bei mir wieder erhalten.
Peter Taddicken, zu Grimmens.

23 . Neue gute Stuhlrüschen , in großen Bünden , zu
einem billigen Preise , bei

Jever
'

1834.
Joseph Lehmann.

24 . Daß , 550 Bände meiner Leihbibliothek , histor¬
ischen Schriften , Ncisebeschreibungen , Romanen rc. ent¬
haltend , schon bereits seit zwei Jahren bei Herr Schul¬
lehrer Janssen in Minsen aufgestellt und noch mehrere
interessante Werke hinzugefügt sind , verfehle ich nicht
einem dortigen Publicum hiedurch anzuzeigen , und bitte
um zahlreiche Theilnahme.

Jever 1834.
I . F . Trendtel.

25 . Ich will mein Haus an der Kaakstraße belegen,
welches von dem Tischlermeister Früßmer bewohnt wird,
auf Mai 1835 anzutreten , vermiethen.

Jever 1834.
Joh . H . Goers, Maler.

26 . In Auftrag habe ich 600 und 800 zu be¬

legen , die sogleich bei Leistung sicherer Hypothek in
Empfang genommen werden können.

Jever . Drost.
27 . Die Vorsteher der Schuster -Innung in Jever sehen

sich veranlaßt , Eltern und Vormünder , darauf aufmerk¬
sam zu machen , daß nach ß 100 der Landesherrlichen
Verordnung vom 28 . Januar 1830 über die Einrichtung
des Handwerkswesens und nach den unterm 13 . Septem¬
ber. 1834 genehmigten Jnnungsartikeln alle bei einem
Meister auf dem Lande welcher nicht Mitglied der neu
errichteten . Innung ist, in der Lehre gestandenen Lehrlinge
wenigstens noch ein Jahr bei einem Meister an einem
Orte , wo - eine Innung besteht , lernen müssen , bevor sie
frei gesprochen d. h. für Gesell , erklärt werden können.

Eltern , Vormünder rc . werden daher den Vortheil
leicht einsehcn , welcher ihren Kindern und Mündeln durch
dje Abgabe derselben in die Lehre bei zünftigen Meistern
zugesichert wird.

Jever im November 1834.
Die Vorsteher der Schuster -Innung,

Grüttemeyer und Reichmann.



28 . Rostock . ( Rostocker Versorgungs - Tontine . )
Zu der am 27 . v. M . stattgefundenen ersten Leibren¬
ten . Ziehung der III . Elaste der Rostocker Versor,
aungs - Tontine concurriten 425 Aktien , von welchen
sO Aktien die planmäßigen Leibrenten , so wie die Prä¬
mie durch das LooS zugetheilt erhielten.

Personen , welche vom 1 . Januar 1797 . bis zum
31 . Octbr . 1808 . geboren , zahlen nun laut Z . 3 . des
Plan ' s beim Eintritt in die III . Elaste für jede Ak¬
tie den zweijährigen Beytrag mit 60 Mk . 14 Sch.
Neue »4 St.

Da am 27 . v . M . zur vierten Elaste noch nicht
die volle planmäßige Anzahl Aktien eingezahlt war , so
unterblieb die Ziehung für diese Elaste , zu der nun
bis auf weitere Anzeige noch diejenigen Personen , wel¬
che vom 1 . Januar 1785 . bis zum 31 . December
1796 . geboren , gegen Zahlung des einjährigen Bey-
trags von 40 Mk . N . °/z St . xer Aktie beytretcn kön¬
nen . Die Beytragsjahre in dieser Elaste sind von
kürzerer Dauer und die Leibrenten theilwcise von grö¬
ßerem Betrage.

Anmeldungen zur Tbcilnahme werden vom Herrn
A . Jürgens in Oldenburg enkgegengenommen»

Rostock , im Octbr . 1834
Direktorium der Rostocker Versorgungs - Tontine.
29 . Ich habe einen guten Dumpfofen zu verkaufen.

Jever 1834.
F . W . Hemken, Sattlermeister.

30 . Ich halte fortwährend Lager von Stcdinger
Hanf unter Herr Cramer zu Hooksiel . Liebhaber dazu
Annen sich direct nur an denselben wenden.

Dreysieler Sägemühle bep Bremen 1834.
F . C . von Buttel.

31 . Drei Tücher , wahrscheinlich von verschiedenen
Personen verloren , liegen schon seit einem Jahr zur Ab¬
forderung an einem Orte . Die Eigenthümer können sich
zur Empfangnahme an das Jev . Int . Eomtoir wenden.

32 . Starkes Sohlleder auch Kalbfelle billig bei
Jever 1834.

U. Mammen.
33 . Ich habe junge Turtel - Tauben billig zu ver - .

kaufen.
Jever . Joh . H . Goers, Maler.
34 . Ich wünsche noch 2 oder 3 Mitleser zu den

Bremer - Unterhaltungs - Blättern , so wie auch zur Bür¬
ger - und Bauernzeitung.

I . D . Grosse, Wittwe.
35 . Ich wünsche je eher je lieber einen werkver¬

ständigen Schuhmachcrgesellen in Dienst zu nehmen.
Ziallerns , den 19 . Novbr . 1834.

Gerd Cassens, Wittwe.
36 . Mehrere Sorten Schrittschuhe , niit und ohne

Riehmen , empfiehlt zu sehr billigen Preisen
Büchner.

37 . Ein Dumpf - und ein Pottofen , stehen zu ver¬
kaufen bei

C . A . Solaro, in Jever.
SS . Miethgesuch.
Eine eigne kleine Wohnung von 3 bis 4 Stuben

und Kammern mit erforderlichen Bedürfnissen zum billi¬
gen Preise auf Maitag 1835 . Anerbieten bei Herrn
Commissionair Carstens zu Jever.

39 . Durch die Erziehung einer nutzbaren Baum¬

schule habe ich künftighin trefliche Obstbäume abzustehrn
welche durch Reiser , der besten Obstarten sind veredelt
wurden . Jtaliänische Pappeln , Hämbuchen und Hagedorn
ebenfalls vorräthig bei '

Kleinostiem 1834.
S . G . Eilers.

40 . Liebhaber - Theater . Dienstag den 25.
November . Der Wechsler , oder : Der Lottotraum , Luid
spiel , in 3 Akten , von vr . Ernst Raupach . Anfang
halb 7 Uhr.

Jever 1834.
41 . Ich habe das Haus an der Kampütte wel¬

ches von dem Schustermeistcr Brookop bewohnt wird,
auf Mai 1835 , zu vermiethen

Joh . H . Goers, Maler
42 . Den Herren Gewehrliebhabern beehre ich mich anzu,

zeigen daß ich jetzt so eingerichtet bin daß auch neue Gwehre
bei mir angefertigt weiden können , auch erlaube ich mir zubemerken , daß ich Percussion sowohl mit Patentschranl 'm
als Kanäle , dauerhaft und billig mache , auch können G
wrhrläufe nach der neuesten Erfindung bei mir bromirl
und Schlösser und Garnituren Engl , grau und Wieim
schwarz gemacht werden.

Jever 1834 . i
Büchner, Rüstmeister . - i

43 . Die Vormünder über Garli
'
ch Heilluth Er- !

den , haben sofort ein hundert Reichsthaler zinslich zu be¬
legen . Ncflectircnde wollen sich bei dem buchhaltendeu
Vormunde H . BehrenS, auf Jnhausersiel melden. >

44 . Das vom Sielmeister Schwoon bewohnt
werdende Haus ist noch auf kommenden Mai unverheu-
ert . Liebhaber wollen sich deshalb gefälligst bald melden. !

Hooksiel 1834 , Novbr . 13.
H . I . Lubinus.

45 . Einem geehrten Publikum mache ich hiemit die ,
ergebene Anzeige , daß gegen einen billigen Preis stetL i
fettes Ochsen - und Rindfleisch bei mir zu haben ist. >
Auch bringe , ich mein Fabrikat von gegossenen und
gezogenen Lichtern bestens in Erinnerung , mit dem Be¬
merken , daß ich Talg gegen Lichter in Tausch annchme.

Jever , den 6 . Novbr . 1834.
Jacob Jonas.

46 . Theater in Jever.
3te Vorstellung im Abonnement , Donnerstag d. 27 . Nbr.

Fluch und Segen
Drama in 2 Acten von Houward.

Die beiden Hofmeister.
Vaudeville in 1 Act von Angely.

Stahl.
47 . Ich verlange auf Ostern oder Mai einen Lehr-

burschen zu meiner Profession.
Wüppelser - Altendeich 1834.

I . Riklefs, Schmiedemeistcr . ,

Todes - Anzeige.
Am 19 . Nov . d. I . starb , nach einer schweren 18

tägigen Krankheit , junsere kleine Tochter , Helene Marie
Folkhardinc , in dem zarten Alter von ungefähr Z/L ,

Jahr.
Drei Geschwister gingen ihr bereits in die Ewigkeit vor¬
an . Allen Theilnehmenden besonders denen , die unsere
vielen Leiden kennen , sey diese 'Änzeige , Statt der gewöhn¬
lichen Ansage , gewidmet von den betrübten Eltern.

Lhormählen und Frau . ^
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